
I n f o b r i e f  0 2 / 1 5

Müllstadtkinder Kairo e.V.  Tel: 08342 – 89 89 518    Spendenkonto   Registergericht Kempten Allgäu 
Ahornstraße 6    Fax: 08342 – 91 46 59    Kto: 590 25 92   VR 200056 
87640 Ebenhofen   www.muellstadtkinder-kairo.de  BLZ: 734 600 46  Finanzamt Kaufbeuren 
    info@muellstadtkinder-kairo.de   Bank: VR Bank OAL  125/109/91476  

Müllstadtkinder Kairo e.V.

Seite 6Seite 5Seite 4Seite 3Seite 2Seite 1

Was ihr getan habt einem von diesen 
meinen geringsten Brüdern, das habt ihr 

mir getan.
(Matth. 25,40a)
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Besuche in der Müllstadt 15. Mai

Viel Zeit und Energie widmete unser kleines 
Team dem Besuchen der Familien in der 
Müllstadt und auch in Mokattam. 
Einiges hat sich seit dem letzten Besuch 
verändert. So konnten wir nun neue 
Familien kennenlernen, die zum Teil auch gleich 
zu Patenfamilien wurden. 

Viele bestehende Verbindungen zu 
Patenschaften, Freunden und Bekannten 
wurden erneut gefestigt und die Freude 
war auf beiden Seiten sehr groß, sich 
endlich wiederzusehen.

 

Insgesamt konnten viele Spenden vor Ort 
übergeben werden, die auch 
umgehend in Bebauungsmaßnahmen, 
Schulförderung und medizinische 
Versorgung investiert wurden.

George, Familie von Rosanna , Günther, Wadim und Elena

Am 09. Februar startete das Team von Müllstadtkinder Kairo e.V. 
seine erste Reise in diesem Jahr nach Kairo. 

Mit dabei waren Günther Claeys und Frank Weberstetter mit seiner Tochter Tessa sowie 
das Ehepaar Elena und Wadim Bauer aus Würzburg. 

Für Elena und Wadim war es die erste Reise in die ägyptische Hauptstadt, bei der sie die 
Tätigkeiten des Vereins direkt vor Ort kennenlernen durften. Alle unsere Erfahrungen 

und wichtige Neuigkeiten sind in diesem Infobrief zusammengefasst.



Seite 6Seite 5Seite 4Seite 3Seite 2Seite 1

I n f o b r i e f  0 2 / 1 5

Grundstück

Das Bebauungsprojekt rund um unser neu 
erworbenes Grundstück in der Müllstadt 
15. Mai nimmt Konturen an. 

Dank der hierfür zugesagten 
Spenden in Höhe von insgesamt 5.600 € 
können die Planungen nun in die Realität 
umgesetzt werden. 

Architektur und Designideen liegen 
schon vor und somit  können erste 
Baumaßnahmen in die Wege geleitet 
werden.

Das Haus von Fadoom vor der Renovierung... ... und nachher!
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Deutsche Schule Beverly Hills Kairo

Einer der interessantesten Besuche bei diesem Urlaub war eine Einladung der Deutschen 
Schule Beverly Hills im Süden Kairos. Sie wurde erst 2003 gegründet und umfasst vom 
Kindergarten bis zum Abitur alle Bildungsbereiche. 

Zustande kam der Kontakt über Max Albrecht, 
einer unserer Mitglieder, der Herrn Zeisler als 
Lehrer hatte, bevor dieser an die Schule in 
Kairo wechselte. 
Bei unserer Ägyptenfahrt Nov. 2014 trafen wir 
seinen ehemaligen Pädagogen und kamen so 
mit seiner Schule in Berührung. Diese 
veranstalteten daraufhin eine große Sammlung 
für unsere Müllstadt - es kam ein halbes 
Zimmer an Kleidung und Schuhen zusammen, 

die demnächst gemeinsam mit den Schülern unseren Bewohnern vom 15. Mai 
überbracht werden sollen.

Die Arbeit im medizinischen Container ist nach wie vor erfolgreich, da viele 
Müllstadtbewohner das medizinische Angebot der Ärzte nutzen. 

Für einige von uns war es das erste Mal, 
den Container und sein Innenleben zu 
besichtigen und tatkräftig mitzuhelfen.

Um die Öffnungszeiten des Containers 
auszuweiten und eine regelmäßige
medizinische Grundversorgung zu 
gewährleisten, soll langfristig eine Frau aus der 
Müllstadt als Krankenschwester ausgebildet 
und im Container angestellt werden.

Erste-Hilfe-Container
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Sowohl der Direktor Herr Mpouras, wie 
auch der Gründer der Schule Herr Dr. Gahin, 
nahmen sich viel Zeit, um uns ihre 
Einrichtung zu zeigen. Mehr als zwei 
Stunden verbrachten wir im Gespräch und 
bei einer ausgiebigen Führung durch alle 
Bereiche der Schule, wo wir auch mit 
Lehrern und Schülern in Kontakt kamen. 
Neben einer hervorragenden 
Schulausstattung (Fitness-Center, 
Computerräume, große Sportanlagen usw.), 
war für uns die kooperative und entspannte Atmosphäre zwischen Lehrpersonal, 
Schulleitung und Schülern am beeindruckendsten. 

Spontan sagte ich zum Direktor: 
„Hier würde ich meine Kinder auch 
hingeben!!“

Dr. Gahin bot uns zuletzt großzügig 
an, unsere neuen Schulungsräume in 
der Müllstadt komplett mit Bänken, 
Stühlen und allem sonst notwendi-
gen Schulequipment auszustatten. 
Schon an dieser Stelle vielen Dank 
für dieses großartige Angebot! 

Wir hoffen weiter mit dieser Schule in gutem Kontakt zu bleiben.
Für alle, die mehr über diese Einrichtung wissen wollen, hier ihre Webseite: 

www.bhs-egypt.com

George mit dem Schulgründer Dr. Gahin
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Ausflug Mall-Kairo

Einen ganz besonderen Tag durften viele Kinder, Eltern und Mitarbeiter am letzten Tag 
unseres Aufenthaltes erleben. 
Aufgrund schlechtem Wetter war ein Ausflug unter freiem Himmel nicht möglich und so-
mit musste der Trip ins „Trockene“ gebracht werden. Statt Pferde, Nil und Fußball waren 

nun Achterbahn, Auto-Scooter und 
Karusselle angesagt. 

Es ging in das Magic Galaxy, einem 
Vergnügungspark mitten in einer 
riesigen Mall von Kairo. 

Anfangs sorgten schon der Aufzug 
und die Rolltreppe für leuchtende 
Kinderaugen, da viele sowas noch nie 
gesehen hatten. 
Der Tag stand unter dem Motto 
„Action, Spiel und Spaß“. Es wurde 
zusammen gegessen, gespielt, 
gelacht und zum Abschluss gab es 
natürlich noch für jeden ein Eis. 

Für uns als „Neulinge“ war die Reise nach Kairo und insbesondere in die Müllstadt eine 
besondere Erfahrung, die wir nicht mehr missen möchten und wir freuen uns schon 

jetzt, beim nächsten Einsatz wieder dabei zu sein.
Wadim und Elena Bauer


